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„Bildungswende jetzt!“ 
Saarländische Bildungsorganisationen nehmen am bundesweiten Bildungsprotest  
am 23.09.23 teil – Kundgebung auch in Saarbrücken 

Saarbrücken – Die GEW Saarland, der Verein Miteinander Leben Lernen, die Arbeitskammer des Saarlandes, die 
Landeschülervertretung und die Landeselterninitiative für Bildung rufen gemeinsam zur Teilnahme am bundesweiten 
Bildungsprotesttag am 23.09.23 mit einer Kundgebung in Saarbrücken, um 11 Uhr auf dem Landwehrplatz, auf. 

Aus dem Aufruf: 

Unser Bildungssystem muss gerecht, zukunftsfähig und inklusiv werden, in Kita und in Schule. Deswegen fordern bundesweit 
über 180 unterzeichnende Organisationen mit dem Appell „Bildungswende JETZT!“ 

1. Schule & Kita ZUKUNFTSFÄHIG und INKLUSIV zu machen 
2. eine AUSBILDUNGSOFFENSIVE für Lehrer:innen und Erzieher:innen  
3. ein SONDERVERMÖGEN Bildung in Höhe von 100 Mrd. € und eine dauerhafte ausreichende  

Finanzierung von 10 % des BIP 
4. einen echten BILDUNGSGIPFEL auf Augenhöhe 

Wir freuen uns über eine Ankündigung des Bildungsprotesttages und stehen gerne für Rückfragen und Interviews zur 
Verfügung. 

Für das Team „Bildungswende jetzt!“ im Saarland  

Max Hewer, m.hewer@gew-saarland.de, 0176/30456396 

Hintergrund: 

Das neue Schul- und Kitajahr hat im Saarland begonnen. Die Situation für alle Betroffenen des Bildungssystems bleibt jedoch 
angespannt. Im Saarland fehlen laut Zahlen des Ländermonitors Frühkindliche Bildungssysteme 4.700 Plätze sowie 1.500 
Fachkräfte in der frühkindlichen Bildung, um den Rechtsanspruch auf dem jetzigen Niveau umzusetzen. Um alle Plätze mit 
Personalschlüsseln nach wissenschaftlichen Empfehlungen auszustatten, fehlen rund 4.400 Fachkräfte. Auch in den Schulen 
fehlen weiterhin Lehrkräfte, gerade um wichtige Reserven zu bilden und qualitative Fortschritte wie kleinere Klassen zu 
ermöglichen. Trotz Fortschritten fehlen auch weiterhin Sprachförderlehrkräfte, Schulsozialarbeiter:innen sowie 
Schulpsycholog:innen. 

Im aktuellen Bildungssystem werden weder Chancengleichheit noch Inklusion erreicht. Obwohl Deutschland schon 2009 die 
UN-Behindertenrechtskonvention ratifiziert hat, ist immer noch die Mehrheit der Kinder mit Behinderung aus der 
Regelschule ausgeschlossen. Deutschland hat 2017 den Nationalen Aktionsplan Bildung für nachhaltige Entwicklung 
verabschiedet. Kinder und Jugendliche müssen Wissen und Fähigkeiten erwerben, um den Herausforderungen des 21 
Jahrhunderts wie der Klimakrise sowie sozialen und globalen Ungerechtigkeiten zu begegnen. Ohne mehr Personal, mehr 
finanzielle Mittel und ein Umdenken bleiben auch Themen wie Bildung für nachhaltige Entwicklung, dringend benötigte 
Demokratiebildung und notwendige sprachliche Basiskompetenzen auf der Strecke. 

Weitere Hintergrundinformationen finden Sie im angefügten Dokument. 

PS: Den Bildungsappell und eine Auflistung aller Unterzeichner:innen finden Sie auf:  
https://www.bildungswende-jetzt.de/ ◼ 
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